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Ausgabe Juli 2023 

- 1) Beschlussfähigkeit  gegeben, 
Dringlichkeitsanträge einstimmig 
als Punkt 13 + 14 in die Tages-
ordnung aufgenommen            . 
 

- 2) Angelobung GRin Dina Gie-
singer, weil GRin Sabrina Rotter 
nicht mehr in Laab wohnt         . 
 

- 3) Genehmigung Protokoll der  
letzten Sitzung                      . 
 

- 4) Für die FF Laab wurde ein 
Stromaggregat angeschafft, dafür 
soll ein wetterfester Unterstand 
errichtet werden. Kosten Fa. 
Braunias 12.908,- inkl.Ust 
 

- 5) Die Wasserleitung muss 
wieder ein Stück weit saniert 
werden und zwar auf der Hof-
feldstraße Richtung Breitenfurt 
links zw. Schulgasse und 
Schlossgasse. Kosten Fa. 
Braunias € 93.138,- excl.Ust 
 

- 6) Mit der Sanierung der Was-
serleitung werden auch wieder 
eine Leerverrohrung für Glas-
faserkabel mitverlegt und Haus-
anschlüsse mitgegraben. Kosten 
Fa. Braunias € 6.920,- inkl. Ust 
 

- 7) im Zuge dieser Arbeiten wer-
den auch die restlichen bestehen-
den niedrigen Laternen auf der 
Hoffeldstraße durch höhere 
technische Leuchten ersetzt. 
Kosten Fa. Braunias € 12.528,- 
inkl. Ust 
 

- 8) Vor einigen Jahren wurde 
unter Leitung von GR Süssenba-
cher ein Plan erstellt zur Beruhi-
gung / Umgestaltung der B13.  
Nun soll ein Teil davon umge-

setzt werden. Zwischen Schul-
gasse und Feldgasse, Richtung 
Breitenfurt rechts, werden Geh-
steig, Parkplätze und Grünflä-
chen neu gestaltet. Kosten Fa. 
Braunias  € 109.655,- inkl. Ust. 
 

Zu den Punkten 4-8 gab es eine 
Anfrage von GR Markus Aschau-
er (VP)  ob es auch anderen An-
gebote gibt, dies wurde vom 
Amtsleiter verneint. Lt. Bgm will 
sonst niemand anbieten. Lt. VP 
sollte das genau dokumentiert 
werden. 
 

- 9) In den letzten Jahren wurde 
die Gemeinde Laab erfolgreich 
EMAS zertifiziert. Dieses Um-
weltmanagementsystem ist eher 
für Betriebe geeignet und Kosten
-bzw. Zeit-intensiv. Nun gibt es 
mit dem E5-Programm eine 
Zertifizierung speziell für Ge-
meinden, die eine strukturierte 
und nachhaltige Klimaschutzar-
beit unterstützt. Der Mitglieds-
beitrag wird in Maßnahmen für 
Energieeffizienz, Klimaschutz 
und sorgsamen Umgang mit den 
natürlichen Ressourcen  inves-
tiert. Auf Initiative von Umwelt-
Gemeinderätin Martina Nieder-
dorfer (VP) steigt unsere Ge-
meinde nun von EMAS auf E5 
um. Dazu braucht es aber auch 
ein Team aus Politik, Verwal-
tung und interessierten Bür-
gern.  
 

- 12) Der NÖ Gemeindebund 
sucht um den Bezirksverbands– /
Förderungsbeitrag an: €  677,- 

 Bericht Gemeinderatssitzung am 7.7.2023 

 

Kommentar  

U. Woltran,  

GR VP Laab : 

 

Liebe Laaberinnen und       .    

Liebe Laaber,                        .   
 

Die Mitglieder der VP Laab sind 

aus der GR-Sitzung am 30.6. aus-

gezogen, weil die Dringlichkeits– 

anträge ihrer Meinung nach 

nicht der notwendigen Form ent-

sprachen und die Dringlichkeit 

nicht gegeben war. Da auf die 

Anfragen der VP-Mandatare 

nicht eingegangen wurde, ha-

ben diese die Sitzung verlassen 

und so Zeit gewonnen, sich über 

diese Anträge eingehend zu in-

formieren.  
 

Ausschüsse leisten normalerweise 

viel Vorarbeit für die Entscheidun-

gen im Gemeinderat. Da es in 

Laab seit einigen Jahren keine 

Ausschüsse mehr gibt, außer dem 

verpflichtenden Prüfungsaus-

schuss, ist der Informationsfluss ins 

Stocken geraten. Sachliche Dis-

kussionen auf Augenhöhe für alle 

Fraktionen finden kaum mehr 

statt. 
 

Mehr Transparenz und Informati-

on über den aktuellen Stand der 

einzelnen Projekte wäre wün-

schenswert.                                                                                                                                                                                                                                                  

 

                         Ihre Ulrike Woltran 

Da der Gemeinderat bei der Sitzung am 30.6.23 nicht be-
schlussfähig war, musste diese lt. Gemeinderatsordnung in-
nerhalb von max. 2 Wochen wiederholt werden und wurde 
für den 7.7.23 festgesetzt. Die Tagesordnung muss die gleiche 
sein, d.h. die Dringlichkeitsanträge wurden wieder als dring-
lich eingebracht, mit dem Unterschied, dass alle Gemeinde-
räte eine Woche Zeit hatten, sich darüber zu informieren.  



 

 

Bericht über Gemeinderatssitzung vom 7.7.2023 

 

- 10) Am neuen Friedhof sind nur mehr wenige Grab-
stellen frei, deshalb werden wieder Fundamente für 
Gräber und ein Weg angelegt. Kosten Fa. Braunias   
€ 22.734,- inkl. Ust  
 

- 11) Da nur mehr eine einzige Urnensäule frei ist, 
werden 5 weitere Säulen angeschafft und dafür Funda-
mente hergestellt. Kosten Fa. Grabkult € 11.466 inkl. 
Ust + Fa. Braunias € 2.232,- inkl. Ust  
 

Nun zu den Dringlichkeitsanträgen: 

- 13) Bgm Peter Klar stellt den Antrag, dass die Ge-

meinde  Laab der Genossenschaft GEMnet Service 

e.Gen betritt und Geschäftsanteile in der Höhe von € 

300,- und ein Eintrittsgeld von € 3000,- übernimmt. 

Ein individuelles Leistungspaket, das  monatlich zu 

bezahlen ist, wird erst nach der Gründung der GEMnet 

Service e.Gen. separat beschlossen und richtet sich 

nach der Zahl der angeschlossenen Haushalte. Dem 

Antrag lagen auch die Satzung/Statuten für die GEM-

net Service e.Gen. bei (20 Seiten) und ein Leistungs-

katalog.  

Zu den Details: Mitglieder dieser Genossenschaft 

sind die Breitband Randegg GmbH der Gemeinde 

Randegg, die Gemeinde Bergland, die Glasfaser 

Ybbstal GmbH der Gemeinde Ybbstal, die Gemein-

de Laab im Walde (geplant) und die Stadtgemeinde 

Gerasdorf (geplant).  

Aufgabe der GEMnet Service e.Gen. ist die Unterstüt-

zung bei der Abwicklung eines Breitbandprojektes für 

Gemeinden und die Durchführung des passiven Netz-

betriebs. Dazu braucht es Softwarelösungen für  Bau-

dokumentation, Kundenverwaltung. Schnittstellenma-

nagement, Wartungsmaßnahmen etc.  Die Kosten für 

diese doch recht teure Software übernimmt die Genos-

senschaft. 

Die VP Laab stellt die Anfrage wer diese Tätigkeiten 

dann ausführen wird, die GEMnet Service e.Gen. oder 

ein Mitarbeiter der Gemeinde Laab? Wer hat diese 

Tätigkeiten bisher für unsere Gemeinde erledigt? 

Lt. Bgm. Peter Klar wurden diese Tätigkeiten bisher 

von der Gemeinde Randegg also der Breitband Ran-

degg Gmbh erledigt und an uns verrechnet. Mit Bei-

tritt zu Genossenschaft wird das auch weiterhin so 

sein, aber zu einem günstigeren Tarif pro angeschlos-

senem Haushalt. 

 

 

 

 

Da die Gemeinderäte der VP nun Zeit hatten, sich über 

diesen Antrag besser zu informieren, wurde einstim-

mig zugestimmt.  
 

-14) Das Ausbildungszentrum Dorothea ist ein Ver-

ein zur heilpädagogischen Förderung von Jugendli-

chen mit Beeinträchtigungen, der jungen Menschen 

unterschiedliche Berufsfelder vorstellt und sie bei Ih-

ren ersten Schritten auf dem Weg in die Arbeitswelt 

unterstützt. Im Kloster Laab gibt es einen Standort für 

diesen Verein. Für die Anschaffung von Geräten 

(Akkufräse, Ventilator für das Gewächshaus, Rasen-

mäher etc.) wurde um Unterstützung in der Höhe von 

€ 3.000,- angesucht. Da der Verein Dorothea zuletzt 

vor 5 Jahren um Unterstützung angesucht hat, wurde 

der Betrag auf Vorschlag der VP Laab auf € 3.500,- 

erhöht und der Antrag einstimmig angenommen. 

-15) Werksvertrag mit dem Primärversorgungs-

zentrum Wienerwald (bisher Ärztezentrum Wien-

erwald): dabei geht es vor allem um die Totenbeschau 

aber auch amtsärzliche Leistungen. Bis jetzt konnten 

solche Werksverträge nur mit einzelnen Ärzt/innen 

abgeschlossen werden. Nun ist es möglich, einen Ver-

trag mit dem Primärversorgungszentrum abzuschlie-

ßen, wenn alle Ärzt/innen  vom Zentrum namhaft ge-

macht werden und angelobt werden können. 

Alle Tagesordnungspunkte wurden einstimmig be-

schlossen.  

Bei manchen Punkten gab es angeregte Diskussion 

und etliche Fragen: 

- zB wurde diskutiert, ob die neuen Fundamente am 

neuen Friedhof auch Kopf an Kopf möglich wären, 

was die Kosten für die neuen Wege reduzieren und 

mehr Platz für Gräber schaffen würde. In diesem Fall 

wurde beschlossen, die ursprüngliche Planung mit ei-

ner Reihe Gräbern pro Weg fortzuführen. 

- dann wurde auch über die Umgestaltung der B13 dis-

kutiert,  der Plan dazu lag bei dieser Sitzung leider 

nicht auf. Im Folgenden finden Sie  den Bereich, mit 

dem nun begonnen wird. 

 



 

 

Open air am Annahof 

Die Wiese zwischen Obstgarten und Kapelle beim Annahof in Laab im Walde bot am Sa, den 1. Juli d.J. 

wieder die perfekte Bühne und eine stimmungsvolle Kulisse für ein feines Open-Air Konzert. 

Das Trio „Schick-Sisters“ begeisterte das Publikum mit 

brillantem Dreigesang und wohlklingender Instrumen-

tierung. Organisatorin Ulrike Woltran  von der VP-

Laab freute sich, dass die Veranstaltung so gut be-

sucht war und über das  Wetter, das trotz durchwach-

sener Vorhersage einen trockenen, lauen Abend bot. 

Die Schick-Sisters sangen neben einigen bekannten 

Nummern wie „The rain has gone“ auch gefühl- und 

temperamentvolle Eigenkompositionen und konnten 

das Publikum zum Mitmachen und Mitsingen begeis-

tern. Ulrike Woltran freute sich über den Besuch von 

Bundesrätin Marlene Zeidler-Beck mit Gatten aus Maria Enzersdorf, Bürgermeisterin Claudia Bock aus Wolfsgra-

ben und des Laaber Bürgermeisters Peter Klar. Sie bedankte sich auch herzlich bei Hannes  Schabbauer, der den 

wunderbaren Platz zur Verfügung stellte und bei allen Helfern und Unterstützern  der VP-Laab, die diesen schönen 

Abend vorbereiteten und ermöglichten. Mit großem Einsatz wurden Sessel herangeschafft, die Bühne aufgebaut, 

Listen geschrieben, Zelte aufgestellt und das Buffet vorbereitet.  

Es war ein sehr gelungener Abend, bei dem sich sowohl das Publikum als auch die Künstlerinnen sehr wohl fühl-

ten: „Hier in Laab im Walde  aufzutreten war etwas Besonderes für uns.  Die Location, der Platz, die Stimmung und 

vor allem das Publikum in Laab  im Walde sind großartig. „ 

Blitzschnelles Internet - kritisch betrachtet - immer schneller, immer mehr 

Glasfaserleitungen sind zwar sehr schnell und bieten 

höchste Bandbreite, sie brauchen 5-mal weniger Energie 

als Kupferleitungen und erzeugen keine elektromagneti-

sche Strahlung. Allerdings ist der Stromverbrauch von 

Internetverbindungen enorm und steigt auch exponenti-

ell an. Da das Laden von Daten immer schneller geht, ist 

auch die Versuchung groß, immer mehr zu laden.  

Besonders Videostreamings zeichnen sich durch einen 

hohen Daten- und Energieverbrauch aus. Täglich werden 

1 Mrd Stunden Videomaterial auf YouTube wiedergege-

ben. Pro Tag werden weltweit an die 205 Milliarden 

emails verschickt. 

In der medialen Debatte zum Thema Nachhaltigkeit und 

Klimaschutz spielt die Digitalisierung eine geringe Rolle. 

Während darüber diskutiert wird, ob Urlaubsflüge zu 

rechtfertigen sind, bleibt unser Internetkonsum von Auf-

rufen zu Verzicht und Einschränkung meist verschont. 

Da ist jeder sich selbst überlassen um Vor- und Nachteile 

gegenüber zu stellen oder die Gefahren zu erkennen die 

das world wide web birgt. 

Einer Kapersky Studie zufolge nutzen 2021 nur rund die 

Hälfte der Eltern sogenannte „Parental Control“ Funktio-

nen um die Geräte Ihrer Kinder zu überwachen, Bild-

schirmzeiten zu regulieren oder Inhalte zu kontrollieren. 

Dies dient zum Schutz vor übergriffigen Anfragen, Daten-

diebstahl oder auch dem Konsum von altersgerechten 

Inhalten. Die Einrichtung solcher Funktionen ist einfach 

und erfordert keine Technikerfahrung. Auf folgender Sei-

te finden Sie Informationen zur Sicherheit im Internet: 

www.internetmatters.org/de/parental-controls/ 
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Wenn Sie an der weiteren Entwicklung von Laab im Walde interessiert sind und mitgestal-

ten wollen sind herzlich eingeladen, beim Jour-Fixe der VP Laab dabei zu sein.  

Die Gemeinderäte und Mitglieder der VP Laab treffen sich regelmäßig 1 x pro Monat und 

freuen sich über weitere interessierte Laaber:innen. Ob über Themen wie Klimaschutz, 

Nachhaltigkeit, Flächenwidmungsplan oder auch Veranstaltung und Gesundheit  wird viel 

besprochen und diskutiert. Nähere Informationen bei allen VP-Gemeinderäten z.B. unter 

ulrike.woltran@outlook.com.   

  Termine: 
  

 Sa. 29.07.23 Wienerwald Beach Cup, Sportplatz Laab im Walde, Turnierstart 10:00 Uhr 
 

 Do. 10.08.23 Ferienspiel der Gemeinde, Ausflug zum Hirschgstemm in den Lainzer Tiergarten,  

   Treffpunkt 9:00 Uhr Hauptplatz, Fahrt mit dem Pritschenwagen zum Laaber Tor 

 Di. 15.08.23 Maria Himmelfahrt, Messe 9:30 Uhr und anschl. Kräutersegnung 

  Fr. 18.08.23 Grillfest der Pfarre ab 18:00 Uhr Pfarrgarten  

  Fr. 25.08.23 Ferienspiel der Gemeinde, viele spannende Stationen zum Thema Musik 

   15:00 Uhr Gemeindesaal 
 

 Sa. 02.09.23 Open-Air Konzert des Musikvereins Laab, „Wine & Musical“, 17:00 Uhr Hauptplatz, 

   bei Schlechtwetter in der Kirche 

 So. 03.09.23 Bürgermeisterfrühstück, nach der Messe am Hauptplatz 

 Sa. 16.09.23 Pfarrwahlfahrt nach Mauerbach zur Kirche Maria Himmelfahrt 

   6:00 Uhr vor der Kirche für die Wanderer, 12:30 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt für  

   direkt Anreisende, 14:30 Uhr Führung durch die Kartause 

  Fr. 29.09.23 Wirtschaftsbund-Heuriger Laab/Btft. 18:00 Uhr, Schredl-Hof  Breitenfurt 
   

 So. 01.10.23 Erntedank, Messe 9:30 Uhr, anschl. Frühschoppen mit MV Laab 

 Sa. 07.10.23 Feuerlöscher-Überprüfung, Feuerwehrhaus Laab im Walde 9:00 Uhr 

Wollen Sie sich für unser schönes Laab im Walde einsetzen? 

Die Gemeinderäte der ÖVP 

wünschen Ihnen einen schönen Sommer!


